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Das Service-Bulletin SB-108 beinhaltet aktualisierte Wartungspläne für die LEANOX-Einstellung bei den Baureihen 
2, 3 und 4 der Jenbacher Gasmotorenfamilie. 

BETROFFENE MOTOREN / GÜLTIGKEIT DIESES SCHREIBENS 

Jenbacher Gasmotoren der Baureihen 2, 3 und 4, mit Wartungsplan A, B, C, D und E. 

 

BESCHREIBUNG DES SACHVERHALTS / ZWECK DIESES SCHREIBENS 

Verbrennungsmotoren unterliegen in der Regel einer Emissionsvorschrift. Die Genehmigungsbehörde schreibt die 
Emissionsgrenzwerte im Kamin beim Übertritt des Abgases von der Anlage zur Umwelt vor. 

Jenbacher Gasmotoren verfügen über eine indirekte Emissionsregelung und werden indirekt auf die NOx-Emissionen 
geregelt. Bedingt durch Ablagerungen und Verschleiß kann es eventuell zu einer Drift der Emissionen kommen. Neben 
Verschleiß gibt es auch noch weitere Einflussfaktoren, welche bei der Einstellung der Motoren berücksichtigt werden 
müssen. Solche Einflussfaktoren können Gasqualität, Feuchte im Gas-/Luftgemisch, Blow-by-Filterpflege, 
Motorkühlwassertemperatur, Temperatur des Niedertemperaturkreises, Klopfregelung sowie Ablagerungen im 
Brennraum sein. 

Daher ist es notwendig, die Emissionen in den empfohlenen Intervallen zu kontrollieren, den Motor bezüglich NOx-
Emissionen gegebenenfalls nachzustellen (Justage LEANOX-Regler) und eventuell die Abgasnachbehandlung zu 
warten. Das dafür vorgeschlagene Wartungsintervall können Sie dem unteren Bereich „WARTUNGSINTERVALL – 
LEANOX-Einstellung“ entnehmen. 

Abhängig von den oben beschriebenen Einflussfaktoren auf die NOx-Drift, können sich das notwendige Intervall und 
die Parameter für die Einstellung des LEANOX ändern. 

Zur Durchführung der Wartungsarbeit steht Ihnen GE zur Seite. 
Gerne können Sie GE oder ein von GE autorisiertes Unternehmen für diese Messung und die Einstellung des Motors 
beauftragen. Selbstverständlich bietet GE Jenbacher auch eine Schulung inklusive einer technischen Anweisung zum 
Thema LEANOX-Einstellung an, mit welcher Sie die Qualifikation (Level 15) zur Messung und Einstellung der Parameter 
am Motor erwerben können. 
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WARTUNGSINTERVALL – LEANOX-Einstellung 
Um eine eventuell auftretende NOx-Drift zu kompensieren, werden folgende Wartungsintervalle für die LEANOX-
Einstellung empfohlen: 

 Bei Wartungsplan A, B und D: 

o Alle 4000 Betriebsstunden 
und 

o 1000/2000/4000/6000/8000 Betriebsstunden nach Inbetriebnahme, Kolben-/Zylinderbuchsentausch und 
Brennraumreinigung 

 

 Bei Wartungsplan C und E: 

o Alle 3333 Betriebsstunden 
und 

o 1000 Betriebsstunden nach Inbetriebnahme, Kolben-/Zylinderbuchsentausch und Brennraumreinigung 
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RELEVANTE DOKUMENTE 
Bei Arbeiten an GE Jenbacher Aggregaten sind neben unserer Dokumentation selbstverständlich auch alle lokal 
geltenden Vorschriften einzuhalten. Besonders hervorheben möchten wir im Zusammenhang mit diesem Service-
Bulletin die Beachtung folgender Dokumente: 

 Technische Anweisung TA 1100-0111: Allgemeine Bedingungen – Betrieb und Wartung 

 Technische Anweisung TA 1400-0300: Anleitung zur NOx-Messung und LEANOX-Einstellung (Erhalt nach absolvierter 
Schulung) 

 Technische Anweisung TA 1503-0041: Motoreinstellanweisung, erweiterte LEANOX-Regelung BR2/3 Gasmischer für 
DIA.NE XT 

 Technische Anweisung TA 1503-0042: Motoreinstellanweisung, erweiterte LEANOX-Regelung BR2/3 TecJet für 
DIA.NE XT 

 Technische Anweisung TA 1503-0043: Motoreinstellanweisung, erweiterte LEANOX-Regelung BR4 für DIA.NE XT 

 Technische Anweisung TA 2300-0005: Sicherheitsvorschriften 

 Inspektions- und Wartungsanweisung IW 8057 M0: NOx–Messung 
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